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- Selbstkosten der Beschaffung von Mustern und Proben (sofern Bestandteil der Vergabeunterlagen) 
Portokosten zählen innerhalb der VOL/A nicht zu den erstattungsfähigen Kosten (anders: VOB/A). Auch wenn ein 
Dritter die Unterlagen für die Vergabestelle erstellt und vervielfältigt, ist der Kostenersatz nach den o. g. Grundsät-
zen zu bemessen. Ein Dritter kann die Kosten nur geltend machen, wenn der Auftraggeber den ihm zustehenden 
Anspruch abgetreten hat. Bei elektronischer Zurverfügungstellung der Vergabeunterlagen ist ein Kostenersatz 
nicht vorgesehen! 
 

BMWi informiert über Neuregelungen zur eVergabe 
Das Referat für öffentliche Aufträge und Immobilienwirtschaft des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie 
hat ein Informationsschreiben zu Neuregelungen im Bereich eVergabe veröffentlicht. Das BMWi führt darin dieje-
nigen Vorschriften aus den neuen Vergaberichtlinien auf, bei deren Einschlägigkeit der Einsatz elektronischer 
Mittel (Software, Hardware, Internetzugang) zwingend erforderlich ist, so vor allem bei den Verfahrensarten: 
1. Dynamische Beschaffungssysteme (Artikel 34) 
2. Elektronische Auktionen (Artikel 35) 
3. Elektronische Kataloge (Artikel 36). 
  
Des Weiteren werden Vorschriften benannt, nach denen die gesamte Kommunikation während eines laufenden 
Vergabeverfahrens nach Umsetzung der Richtlinie grundsätzlich mithilfe elektronischer Mittel zu erfolgen hat (ins-
besondere Art. 22, 51 Abs. 2, Art. 53 Abs. 1 und Art. 54 Ab. 2). Diesen Regelungen entsprechend hat der Verga-
beprozess von der Zurverfügungstellung von Auftragsunterlagen über die Einreichung der Angebote bis zur 
Übermittlung und Veröffentlichung von Bekanntmachungen grundsätzlich elektronisch von statten zu gehen.  
Dieser Grundsatz wird jedoch für den Fall eingeschränkt, 
  
 dass spezifische Instrumente, Vorrichtungen oder Dateiformate verwendet werden, die nicht allgemein 
verfügbar sind oder nicht von allgemein verfügbaren Anwendungen unterstützt werden.  
 dass Dateiformate verwendet werden, die nicht mithilfe allgemein verfügbarer Anwendungen verarbeitet 
werden können oder die durch eine Lizenz geschützt sind.  
 dass spezielle Bürogeräte, z. B. Großformatdrucker, verwendet werden müssen.  
 dass mit dem Angebot die Einreichung physischer oder maßstabsgetreuer Modelle verlangt wird.  
 dass die zu übermittelnden Informationen es aufgrund ihres Inhaltes ein besonders hohes Schutzniveau 
erfordern.  
 oder dass keine wesentlichen Bestandteile eines laufenden Vergabeverfahrens kommuniziert werden.  
 (Art. 22 Abs. 1 Unterabsatz 2, Art. 22 Abs. 2 sowie Erwägungsgründe 53, 54 und 58) 

 
Neben der Auflistung allgemeinen Kommunikationsanforderungen (Kompatibilität mit verbreiteter Kommunikations-
technik, Diskriminierungsfreiheit, allgemeine Verfügbarkeit u.Ä.) weist das BMWi im Informationsschreiben auf die 
künftige Pflicht der Mitgliedstaaten hin, Vorsorge dafür zu tragen, dass die ihrem Recht unterfallenden Auftragge-
ber die in der Datenbank e-Certis hinterlegten Bescheinigungen und Nachweise regelmäßig aktualisieren. 
 
Abschließend wird in dem Informationsschreiben noch auf das Ziel der Steigerung der Interoperabilität elektroni-
scher Kommunikationssysteme sowie auf die Fristen zur Umsetzung der neuen EU-Vergaberichtlinien eingegan-
gen. 
 
Das Informationsschreiben des BMWi finden Sie unter: 
http://www.forum-vergabe.de/informationen/modernisierung-des- vergabe-
rechts/?PHPSESSID=bd66f99ef1bf626eac69b4d17d19a547    
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Die betriebenen Internetportale seien keine „Presse“ i.S.d. Pressegesetzes, auch handele es sich nicht um journa-
listisch-redaktionell gestaltete Angebote, die das Unternehmen anbiete und die einen Auskunftsanspruch rechtfer-
tigen könnten. Recherchen nach Ausschreibungen können auch bei anschließender Aufbereitung nicht als Aus-
wahl im journalistisch-redaktionellen Sinn angesehen werden. Das sei aber notwendig, um einen Anspruch auf 
Information zu haben. Der Antragstellerin geht es ausschließlich darum, möglichst viele Ausschreibungen zu 
sammeln und kommerziell zu verwerten, aber nicht darum, die Informationen nach Relevanz für die Nutzer zu 
filtern und damit eine Meinungsbildung zu fördern. 
  
Journalistisch–redaktionelle Beiträge werden nach gesellschaftlicher Relevanz ausgewählt mit dem Ziel, die öffent-
liche Kommunikation und Meinungsbildung anzuregen. Kommerzielle Kommunikation fällt grundsätzlich nicht unter 
die journalistisch–redaktionelle gestalteten Angebote, da sie keine publizistische Zielsetzung haben.  Eine solche 
Zielsetzung wird hier seitens der Antragstellerin nur vorgeschoben. Auch mit der Veröffentlichung erzielte Transpa-
renz-Effekte sind lediglich vorgeschoben. Im Vordergrund stehen der Antragstellerin dagegen die auf Gewinner-
zielung gerichteten Geschäftsinteressen ihrer gewerblichen Nutzer und die Gewinnung weiterer sogenannter 
„Premiumnutzer“.  
 
Praxistipp: 
Mit vorliegender Entscheidung müssen Auftraggeber den Auskunftsansprüchen von kommerziellen Unternehmen 
nicht mehr nachgeben. Häufiges vehementes Fordern von Informationen hatte bei vielen Vergabestellen zu Ver-
unsicherung geführt. Der Beschluss des VGH Baden-Württemberg hat eindeutig Klarheit geschaffen. 
 

 

OLG Koblenz Beschl. v. 16.09.2013, 1 Verg 5/13: Los- oder Gesamtvergabe? 
Los- oder Gesamtvergabe? Das Oberlandesgericht Koblenz entscheidet: Keine Fachlosbildung beim Liefern und 
Verteilen von PPK-Tonnen erforderlich.  
 
Sachverhalt: 
Im offenen Verfahren waren die Lieferung von ca. 40.000 Sammeltonnen für Altpapier (PPK-Fraktion), deren Ver-
teilung an die Haushalte, die Endmontage der Räder und Deckel sowie eine einfache IT-Leistung in Form der 
„Verheiratung“ (Tonnen sind mit elektronischen Behälteridentifikationschips versehen, um den einzelnen Haushal-
ten zugeordnet werden zu können). Eine hier vorliegende notwendige Vergabe nach Losen wird seitens der 
Vergabekammer Rheinland-Pfalz verneint (VK Rheinland-Pfalz Beschl. v. 16.08.2013, VK 1 – 13/13) und im Rah-
men des Beschwerdeverfahrens vom OLG Koblenz bestätigt. 
 
Beschluss: 
Allein die tatsächlich-technische Möglichkeit, dass mehrere Abschnitte einer Leistung auch von verschiedenen 
Personen oder Unternehmen erbracht werden können, begründet noch nicht das Vorliegen eines Fachloses. 
Unter einem Fachlos versteht man eine Teilleistung, die marktüblich von einem Unternehmen ausgeführt wird, das 
zu einem bestimmten Handwerks- oder Gewerbezweig gehört. Die Losvergabe dient dem Zweck, möglichst vielen 
Unternehmen die Teilnahme an einem Vergabeverfahren zu ermöglichen. Von wesentlicher Bedeutung ist des-
halb, ob ein Anbietermarkt mit entsprechenden Fachunternehmen existiert, die sich auf eine bestimmte Tätigkeit 
spezialisiert haben und ohne eine Losvergabe keinen Zugang zu öffentlichen Aufträgen hätten. Zudem muss es 
eine ausreichend große Anzahl solcher Unternehmen am Markt geben, damit die öffentlichen Auftraggeber ihre 
Leistungen überhaupt im Wettbewerb vergeben können. Vorliegend gab es keinen Hinweis darauf, dass sich im 
Rahmen des „Mülltonnenmarktes“ eine Entwicklung abzeichnet, die eine Losbildung von Verteilung, Endmontage 
und „Verheiratung“ notwendig macht. Die Aufgabenbereiche sind relativ anspruchslose Tätigkeiten, die keine be-
sonderen Anforderungen an das Personal oder die technische Ausrüstung stellen. Anders als auf dem Gebäude-
reinigungsmarkt, gibt es hier keine „fachlich hochstehende Auftragsausführung durch eine Beteiligung durch spe-
zialisierte Unternehmen.“  
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Veranstaltungen der Auftragsberatungsstelle Brandenburg 
 

Einsteigerkurs öffentliche Auftragsvergabe in Brandenburg VOB, VOL und VOF 
 
Seminarort: IHK Ostbrandenburg, Puschkinstr. 12b, 15236 Frankfurt (Oder) 

Termin:   11.06.2014/ 09:00 – 16:00 Uhr 
Referent/in:  RA`in Anja Theurer 
Teilnahmeentgelt: 200,00 € (zzgl. USt.) 
 
Unter folgendem Link können Sie sich direkt online anmelden: 
http://www.abst-brandenburg.de/index.php?content_sprache=de&ordner_alias=Aktuelles&seiten_alias=Seminare&artikel_suche=610#formular      

 
Vergabe von Leistungen im Facility- und Gebäudemanagement – Neue Veranstaltung 
 
Seminarort: ABST Brandenburg e.V., Mittelstr. 5. 12529 Schönefeld 

Termin:   25.06.2014/ 09:00 – 16:00 Uhr 
Referent/in:  RA Henrik Baumann 
Teilnahmeentgelt: 200,00 € (zzgl. USt.) 
 
Unter folgendem Link können Sie sich direkt online anmelden: 
http://www.abst-brandenburg.de/index.php?content_sprache=de&ordner_alias=Aktuelles&seiten_alias=Seminare&artikel_suche=675#formular      

 

Einsteigerkurs öffentliche Auftragsvergabe in Brandenburg VOB, VOL und VOF 

 
Seminarort: IHK Cottbus, Geschäftsstelle Senftenberg, Schulstr. 2-8, 01968 Senftenberg 

Termin:   02.07.2014/ 09:00 – 16:00 Uhr 
Referent/in:  RA`in Anja Theurer 
Teilnahmeentgelt: 200,00 € (zzgl. USt.) 
 
Unter folgendem Link können Sie sich direkt online anmelden: 
http://www.abst-brandenburg.de/index.php?content_sprache=de&ordner_alias=Aktuelles&seiten_alias=Seminare&artikel_suche=611#formular 

 

Die kompletten Seminarangebote für 2014 finden Sie unter folgendem Link: 

http://www.abst-

brandenburg.de/index.php?content_sprache=de&ordner_alias=Aktuelles&seiten_alias=Seminare 
 
 

Beratungstage der Auftragsberatungsstelle Brandenburg e.V. 

Unternehmen und öffentliche Auftraggeber, die nicht Mitglied einer der Brandenburger Wirtschaftskammer sind, 
erhalten die Beratung gegen ein Honorar von EUR 67,- netto zzgl. USt/Stunde. 
 
Datum:   16.06.2014 
Ort: IHK Potsdam, Breite Str. 2a-c, 14467 Potsdam 
Zeit: 09:30 - 13:00 Uhr 
 

Unter folgendem Link können Sie sich direkt online anmelden: 
http://www.abst-
brandenburg.de/index.php?content_sprache=de&ordner_alias=Leistungen&seiten_alias=Beratung   
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Sonstige Veranstaltungen  
 

Vergabemarktplatz Brandenburg für öffentliche Auftraggeber 

Datum: 27.06.2014 

Ort: ZIT-BB, Dortustraße 46, 14467 Potsdam 03046 Cottbus 

Zeit: 08:30 - 15:30 Uhr 

Teilnahmeentgelt: 99,00 € 

LINK für Anmeldung: http://www.zit-bb.de/cms/detail.php/bb1.c.217870.de 

 

Ihr Ansprechpartner 
Gert Hirsch, gert.hirsch@abst-brandenburg.de, Tel.: 030-3744607-12 
 

 

 

   
 


